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ä. der Gesellschaft für Straßenbahnen im Saarthal zur Umwandlung des Dampfbetriebes
in elektrischen Betrieb auf der bestehenden Straßenbahn und zu deren Erweiterung
bis nach Völklingenbezw. Sulzbach.

«, den bcthciligten Gemeinden für die elektrischen Straßenbahnen Essen-Gclsenkirchen,
Borbeck-Bottrop bezw. Vorbeck-Oberhauscnund Gelscnkirchen-Steele-Rellinghausen,

f. der Stadt Oberhansen für eine elektrische Straßenbahn von Obcrhausen nach Mül-
hcim a. d, Ruhr

ß. der Stadt Mülheim a, d, Ruhr desgleichen.
Ii. der Coblenzer Straßcnbahngcscllschaftfür eine Pferdebahn zwischen Bahnhof Ehren-

brcitstein nnd der Pfaffendorfer Rhcinbrücke.
i, der Firma HauestcidtK Contag zu Wiüncrsdorf-Berlin für eine elektrische Straßen¬

bahn von Nicderlahnsteinnach Vallcndar
1^. derselbenfür eine Lokomotivbahnvon Beuel nach Künigswinter nnd Honnef.
1. den GebrüdernHanau zu Scmrlouis für eine Pferdebahn von Saarlouis nach Frcmlautern,

m, der allgemeinen Lokal- und Straßenbahngesellschaftzu Berliu zur Einführung clek-
trifchenBetriebes auf der Straßenbahn von Duisburg nach Ruhrort,

n. dem Kreise Geilcnkircheu für eine LokomotivbahnAlsdorf-Geilcnkirchen-Wehr.
o, der Elcktrizitllts-Akticngescllschllft vormals Schlickert <K Cie. zu Nürnberg für eine

elektrische Straßenbahn Elberfeld-Ncvigcs-Vclbert,
zi. den Ingenieuren I. Hcuscr und A, Schrader zu Köln für eine Dampfbahn von Ben-

dorf a /Rhein über Sayn, Isenburg, Kaufen nach Selters,
y. den betheiligten Gemeinden für eine elektrische Straßenbahn Beucl-Königswinter-

Honnef.
Außerdem wurde in einigen Fällen die Anlage von Bahnen für den Transport von

Materialien (Thon, Sand u. dergl.) im eigenen Fabrikbetriebc den betreffenden Unternehmern
widerruflichebenfalls gestattet,

L. Angelegenheiten der Unterstützung des Oemeinde- und Areiswegebaues.

Bei dem Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde- und Krciswege-
baues war zu Anfang des Berichtsjahres ein Bestand vorhanden von . . 92 088 M. 91 Pf
(vergleiche Seite 204 des vorjährigen Berichtes).

Im Rechnungsjahresind dem Fonds zugeflossen:
«,. der etatsmäßige Zuschuß von .......... 350000 „ — „
K. an Zinsen der Depositen ........... 11000 „ — „
o. Ersparnisse an früheren Bewilligungen in Folge Nichtaus-

führung oder billigerer Herstellung der betreffendenWege . 647 „ 73 „
mithin Gefammteinnahmc einschließlich des aus dem Vorjahre

übernommenenBestandes ............ 453736 M. 64 Pf
Die Bewilligungen an Beihülfen betrugen im Ganzen . . . 389 059 „ 06 „

fodaß am Schlüsse des Rechnungsjahresein Bestand von. . 6^ 677 M, 58 Pf,
verbliebenist.
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Hiermit übereinstimmendweist der Finalabschluß nach:
a, Baarbestand ................ 218 959 M, 86 Pf.
d Depositen ................ 500 000 „ — „
«. Resteinnahmefür auf Rechnung der Gemeinden gebaute Wege

(einschließlich eines der Landesbmü noch zur Einziehung zu
überweisendenMehrbetrages von 278 M 95 Pf. für den
Wegebau Wollscheid-Niederdürrenbcich).......____ 4107 8 „ 95 „

zusammen 760 038 M. 81 Pf.
bei einer Restausgabc von 695 361 „ 23 „

mithin Bestand wie vor 64 67? M. 58 Pf.
Bei den vorcmgegebenen Bewilligungen von 889 059 M. 06 Pf. ist zum ersten Male

nach den vom 38. Provinziallandtagc beschlossenenBestimmungen zur Ausführung des ß 7 des
Reglements für das Straßenbauwesen in der Rheinprovinz vom 12. Dezember 1890, betreffend
die Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegeüaues verfahren worden. Dem nach den Be¬
stimmungen(§ 3) zur Unterstützungsolcher Gemeinden,welche die ihnen obliegende gemeine Wegc-
baulllst ohne Beihülfe nicht zu tragen vermögen,bestimmtenFonds ^ waren durch besonderen
Beschlußdes genannten Proviuziallandtages für die Etatsperiode 1895/97 100 000 M. und dem
zur Förderung des Neubaues wichtigerer Gemeinde- und Kreiswegedieuenden Fonds L 250 000 M.
zugewiesen worden.

Bei beiden Fonds sind die Mittel von 100 000 M. bezw. 250 000 M. voll zur Ver-
theilung gelaugt. Die Mehrbewilligungen in Höhe von 39 059 M. 06 Pf. wurden aus dem
Bestände vom vorigen Jahre gedeckt.

Die Vertheilung der Bewilligungen auf die einzelnenKreifc und Regierungsbezirkewar
folgende:
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Regierungsbezirk Aachen.
Aachen Land
Düren. . .
Orkelenz . .
Geilenkirchen
Iülich. . .
Malmedu. .
Muntjoie. .
Schleiden, ,

Summe

500
2 800
1500

500
1000
5 000
1400
1700

18 90U

4 550

5 300

8 200

!!»U5U

5 050
2 300
1500

500
1000

10 300
1400

10 900

32 950

Regierungsbezirk Coblenz.
Adenllu .... 7 100 — — — 7 !0U
Uhrweiler 4 400 — 22 750 — 27 150
Altenlirchen . 4 500 16 700 — 21200
Loblenz Land — ^ l 000 — 1000
Cochem . . 3 500 — 12 000 — 15 500
Kreuznach

— — !00N — 1000
Manen . . 800 — 9 100 - 9 900
Meisenheim . »00 — 2100 2 900
Neuwied . , 8 050 — — 8 050
Simmein 700 — — 700
Wetzlar . . 650 — 7 000 7 650
Zell . . . 2 400 ^,. — 2 400

Summe 32 »00 — 71650 ^ 104 550

RegierungsbezirkKöln.
Bergheim. . , . — — 3 500 — 3 500

Bonn..... 1 000 — 4 000 5 000

Euskirchen . . . 1400 — 2 500 — 3 900

Gmnmersbach . - 500 - 11 500 — 12 000

Mülheim a. Rhein ,
— — 4800 — 4 800

Nheinbach . . . 3 800 — 3 000 — 6800

Siegkreis. . . . 2 400 — 8 600 11000
Waldbroel . . . 2 000 — 7 000 9 000

Wipperfürth. . . 900 — 1100 ..... 2 000

Summe 12000 45 500 ..... 57 500

1
2
3
4
5
6
?
8
9

,0
U

RegierungsbezirkDüsseldorf.
Düsseldorf Land
Vssen Land .
Greuenbruich
Kempen . ,
Lennep . .
Moers . .

W.-Gladbach Land
Mülheim a, d, Ruhr
Solingen....

Summe

500

500

5 500

2 000
8 800
8 000
1000
1300
9 000
2 000
3 000
2 000

6 500 —> 36 600

2 500
8 800
8 000
1500
1300
9 000
2 000
8 000
7 500

48 100 —

RegierungsbezirkTrier.
Nerncastel
Bitburg .
Dllun . ,

Vierzig
Ottweiler

Prüm. .
Saarbrücken
Saarlouis
Trier Land
St. Wendel

Wittlich .

Summe Trier

„ Düsseldorf
„ Köln .

„ Loblenz
„ Nachen

Summe überhaupt

4 000 — 2 000 — 6 000 —
4 600 — 9 000 — 13 600 —
6 850 3 500 — 10 350 —
1800 — 12 000 — 13 800 —
7 500 — 2 000 ^ 9 500 —
8 550 — 27 500 — 36 050 —

18 200 — 5 200 — 23 400 —
4 700 — 3 500 — 8 200 —

10 859 !'<! — — 10 859 06
5 300 — 6 000 — 11 300 —
1400 _.. 6 500 — 7 900 —

73 759 <!<! 77 200 — 150 959 06
6 500 — 36 600 — 43100 —

12 000 — 45 500 ..... 57 500 —
32 900 — 71650 — 104 550 —
13 900 - 19 050 32 950 —

139 059 0<I 250 000 389 059 06
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